B6	Erklärung des Bieters zur Eignungsleihe
Dieser Vordruck ist im Fall der Eignungsleihe vom Bieter bzw. Bevollmächtigten der Bietergemeinschaft auszufüllen.

Eine Eignungsleihe liegt dann vor, wenn ein Bewerber / Bieter Eignungsanforderungen, d. h. die wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit, die für die Ausführung eines Auftrags im Vordruck B5 vorgegeben sind, selbst nicht erfüllen kann und seinen Eignungsmangel durch den Rückgriff auf Drittunternehmen (Ressourcengeber) ausgleicht. Ein Bewerber / Bieter leiht sich so die Eignung, die er selbst nicht besitzt, von einem Dritten. Im Fall der Eignungsleihe sind Drittunternehmen wie Unterauftragnehmer zu behandeln und die für Unterauftragnehmer bestimmten Vergabeunterlagen zu verwenden.


Erklärung zur Eignungsleihe

Im Fall der Auftragserteilung bin/sind ich/wir im Hinblick auf die geforderte wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit auf die Mittel (Kapazitäten) anderer Unternehmen (Ressourcengeber) angewiesen. Die erforderlichen Mittel werden mir/uns wie nachfolgend beschrieben von Unternehmen für Auftragsleistungen zur Verfügung gestellt:

Beispiel:	Für die im Vordruck B5 geforderte berufliche Qualifikation eines Biologen wird der Unterauftragnehmer Max Mustermann für die Kartierung von Fledermäusen eingebunden.
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Weitere Ausführungen sind unter Verwendung dieses Vordrucks zu machen.


Bestätigung des Bieters / des Bevollmächtigten der Bietergemeinschaft

Wird nach den Vorgaben im Vergabeverfahren ein schriftliches Angebot abgegeben, ist diese Bestätigung zu unterschreiben. Wird ein elektronisches Angebot abgegeben, genügt die Angabe von Vorname und Name des Erklärenden.

Hiermit bestätige ich meine Angaben und Erklärungen.
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